
GBV 19.04.2024/GBV 
Bearbeiter/in: Frau Kunkel 
E-Mail: annegret.kunkel@gbv-sn.de 

 
 
I 
01 
Herrn Nemitz 
 
 
Antrag Drucksache Nr.: 01187/2024 der Fraktion DIE LINKE.      
Betreff: Keine betriebsbedingten Kündigungen bei der WGS 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Oberbürgermeister wird als Gesellschafter der WGS aufgefordert sicherzustellen, dass im Rahmen 
der Fortschreibung der Unternehmensentwicklungsplanung, keine betriebsbedingten Kündigungen als 
Mittel zur Stellenreduzierung ausgesprochen werden. 
 
Aufgrund des vorstehenden Beschlussvorschlags nimmt die Verwaltung hierzu Stellung: 

1. Rechtliche Bewertung (u.a. Prüfung der Zulässigkeit; ggf. Abweichung von bisherigen 
Beschlüssen der Stadtvertretung) 

Aufgabenbereich: Eigener Wirkungskreis      

      
 
2. Prüfung der finanziellen Auswirkungen 

Art der Aufgabe: -      

Kostendeckungsvorschlag entsprechend § 31 (2) S. 2 KV: - 
 
Einschätzung zu voraussichtlich entstehenden Kosten (Sachkosten, Personalkosten): 

      
 
3. Empfehlung zum weiteren Verfahren 

Zustimmung  Der Antrag wird durch die Gesellschafterin der WGS befürwortet. Bereits in der 
Strategiesitzung des Aufsichtsrates der WGS am 27.02.2024 hat die  Gesellschafterin 
Landeshauptstadt Schwerin sich  deutlich gegenüber der Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat 
gegen betriebsbedingte Kündigungen ausgesprochen.  
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